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Pfeilschnell mit 82 Jahren
Die Kinder haben aufgehört,
und der „alte Depp“ sei
weitergefahren. So
scherzhaft skizziert Rudi
Biebl seinen Einstieg ins
Rennradfahren. Der Ullers-
richter ist 82 Jahre und liefert
beim Einzelzeitfahren des
VCC Pirk eine herausragende
Leistung ab.

Pirk. (fz) Während die Cracks der
Tour de France gerade ihre Tages-
etappe von Valence nach Bourg d’Oi-
sans über 195 Kilometer beendet
hatten, fuhr sich vor den Toren Pirks
ein Rennradler für das Einzelzeitfah-
ren des VCC warm. Gelbes Trikot,
schwarze Hose, windschnittiger
Helm, gestählte Waden, drahtige Fi-
gur. Unter der Brille kann man das
Gesicht nicht so recht einordnen.
Grobe Schätzung: ein total fitter 60er.
Er startet in der Klasse „Senioren
über 60“ für Runden mit 9,3 Kilome-
tern zwischen Pirk und Luhe.

Rudi Biebl tritt an und legt einen
fulminanten Start hin. Er fährt
Höchstgeschwindigkeiten teils über
40 Stundenkilometer. Bei den drei
engen Wenden gilt es, fast bis zum
Stand abzubremsen und wieder an-
zutreten. Unter dem Beifall der ande-
ren Radsportler fährt der 82-jährige
Biebl mit einer Zeit von 16:18 Minu-
ten und einem Schnitt von 34,25
Stundenkilometern. Zum Vergleich:
der Gesamtsieger mit dem Rennrad
fährt einen Schnitt über die Herren-

distanz (18,6 km) von 42,39 km/h
und der Tagesschnellste auf der Zeit-
fahrmaschine von 47,50 km/h.

So etwas kommt nicht von selbst.
Eisernes Training über Jahrzehnte
liegen hinter Biebl. In seiner guten
Zeit ist er in der Sommersaison
10 000 Kilometer gefahren. Für Biebl
gab es nur Arbeiten und Rennradfah-
ren. „Zuhause hab ich gar nichts ge-
macht.“ Jetzt tritt er kürzer und fährt
„nur“ noch so 4000 Kilometer pro
Saison. Der Arzt sagt ihm, dass er
weiterfahren müsse. Das tut er auch.

Über die Kinder ist er zum Renn-
rad gekommen. Der Nachwuchs

strampelte bei Corona Weiden. „Ich
habe mir auch eine Renner gekauft
und bin mit.“ Er war bei Rennen in
ganz Bayern dabei. „Die beiden Bu-
ben haben dann aufgehört und ich
alter Depp bin weitergefahren“, lacht
Rudi. Seit über 15 Jahren radelt er bei
der Concordia Pirk.

Die wöchentlichen Trainingsaben-
de laufen nicht ohne den Rudi. Hat
die Gruppe etwa 30 Stundenkilome-
ter erreicht, erschallt der Ruf „Rudi
Attacke!“, und der Senior zieht aus
der Gruppe einen Sprint an, macht
den Hasen für die Jüngeren, die ihn
einholen müssen.

„Rudi ist eine absolute Bereiche-
rung für die Concordia“, berichtet
Vorsitzender Alexander Radlbeck.
„Ich erinnere mich, dass er vor ein
paar Jahren einmal mit dem Damen-
radl gekommen ist.“ Zuhause habe er
Besuch gehabt.

Er wollte nicht sagen, dass er weg-
geht und Radrennen fährt. Er habe
das Radl von der Frau genommen
und gesagt, er schaue ein paar Minu-
ten rüber nach Pirk. „Er kam, zog Ho-
se und Jacke aus, stand im Radldress
da und ist mit dem Damenradl seiner
Frau das Einzelzeitfahren gefahren“,
erinnert sich Radlbeck.

EINZELZEITFAHREN

Das Zeitfahren hatte neben der her-
vorragenden Organisation durch Ve-
rena Sprinz und ihrem Team natür-
lich mehrere Klassensieger. Erstmals
waren auch die vier Handbiker des
Behindertensportvereins Weiden
am Start. Stefan Keßler fuhr mit sei-
nem von Hand angetriebenen
Hightechgerät ein Stundenmittel
von 38,80 Stundenkilometern.

Gesamtsieger des Einzelzeitfah-
rens war Stefan Schardt von der RSG
Vilstal und Gesamtsiegerin Adelheid
Schütz von der Corona Weiden.
Gerd Biebl wurdeVereinsmeister des
VCC Pirk und Elisabeth Hotek Ver-
einsmeisterin. (fz)

Organisatorin Verena Sprinz (Vierte von rechts) und Vorsitzender Ale-
xander Radlbeck (links) gratulieren den Einzelsiegern bei den Damen
und den Herren. Bild: fz

Das muss erst einmal jemand nachmachen: Mit 82 Jahren ist Rudi Biebl eine Rakete auf seinem Rennrad und fährt Spitzengeschwindigkeiten. Bild: fz

IN ALLER KÜRZE

Irchenrieth
DJK – Eisstock. Heute, 19 Uhr, Trai-
ning. Stockhütte geöffnet.

OWV Michldorf/Irchenrieth. Sonntag,
9 Uhr, Waldfest in Michldorf. Kuchen-
spenden melden bei Andrea Klier, Tele-
fon 09659/932734.

Pirk
Feuerwehr. Sonntag, 10.30 Uhr, Vor-
standssitzung im Gasthof „Zum
Beck’n“.

Frauenbund – Turngruppe. Heute, 17

Uhr, Gymnastik in der Mehrzweckhal-
le.

Mutter-Kind-Gruppe – „Igelkinder“.
Heute, 9 Uhr, Treff in der Josef-Falten-
bacher-Schule.

VC Concordia. Heute, 19 Uhr, Lauf-
treff. Treffpunkt: Schirmitzer Sender an
der Verbindungsstraße vom Umspann-
werk Schirmitz nach Bechtsrieth.

Schirmitz
Bücherei. Heute, 17 bis 19 Uhr.

SpVgg – Kegeln. Heute, 16 Uhr, Trai-

ning in der Gaststätte Kegelbahn.

Luhe
OWV. Heute, 19 Uhr, Ausschusssit-
zung am Koppelberg.

Siedlergemeinschaft – Frauen. Mitt-
woch, 14.30 Uhr, Zusammenkunft im
FC-Sportheim.

Oberwildenau
CSU. Mittwoch, 19.30 Uhr, Biergarten-
gespräch mit Landtagskandidat Dr. Ste-
phan Oetzinger im Naabtalhaus.

Neudorf

TSV – Wanderfreunde. Donnerstag, 13
Uhr, Treffen am Vereinszentrum mit
PKW. Von Saltendorf wandern wir zum
Eixlberg. Für Musik u.Brotzeit ist ge-
sorgt.

Wernberg-Köblitz

FC – Aktiv älter werden. Heute, 18.30
Uhr in der kleinen Schulturnhalle.

KAB/Frauenbund Oberköblitz. Mitt-
woch, 18 Uhr, Tanzkreis mit Ausbut-
tern im Pfarrheim St. Josef.

P0LIZEI

Betagte Radlerin
stürzt schwer
Luhe-Wildenau. Mit Schürfwun-
den und möglicherweise auch
Brüchen brachte der Rettungs-
hubschrauber eine 80-Jährige ins
Klinikum Weiden. Die Frau aus
Luhe-Wildenau war am Samstag
gegen 10.10 Uhr mit ihrem Fahr-
rad auf der Gemeindeverbin-
dungsstraße von Luhe in Rich-
tung Unterwildenau unterwegs.
Auf Höhe der Schlosswirtschaft
stürzte sie ohne Fremdeinwir-
kung. Nach derzeitigem Kennt-
nisstand der Polizei besteht keine
Lebensgefahr.

TIPPS UND TERMINE

„Schellenbergduo“
in „Bunter Vielfalt“
Michldorf. (sl) Das Traditions-
Waldfest des OWV Michldorf/Ir-
chenrieth geht am Sonntag,
29. Juli, in der „Bunten Vielfalt“
über die Bühne. Das Fest beginnt
um 9 Uhr mit dem Feldgottes-
dienst: Auf die kirchliche Zere-
monie folgt um 10 Uhr der Weiß-
wurst-Frühschoppen. Ab 14 Uhr
ist Festbetrieb mit Kaffee und Ku-
chen, Grillspezialitäten und Kin-
derprogramm. Für die Musik
sorgt das „Schellenbergduo.“

SERVICE

Bürgerservicestelle
Bürgerservicestelle im Alten Rat-
haus Luhe. Dienstag, 13.30 bis 17
Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und
von 13.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Demenz/Alzheimer
Treff der Betreuungsgruppen
montags, dienstags und donners-
tags von 14 bis 16.30 Uhr. Anmel-
dung: Telefon 0170/1555120.

Donum Vitae
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfra-
gen in Weiden, Schillerstraße 11
(City Center, Turm A): Montag bis
donnerstags: 8 bis 12 und 13 bis
16.30 Uhr; freitags: 8 bis 12 und 13
bis 15.30 Uhr; Abendsprechstun-
den: Dienstag und Donnerstag
bis 19 Uhr. Terminvereinbarung
unter Telefon 0961/4016940.

Anni Weig (von links) gratuliert Karl
Balk zusammen mit Norbert Duhr
und Ernst Lenk senior. Bild: du

Ständchen
für Karl Balk
Schirmitz. (du) Ein Mann, der wie
kein anderer vor ihm die Geschicke
des Vereinskartells geprägt hat, feier-
te 65. Geburtstag: Karl Balk. Der Alt-
bürgermeister steht seit 18 Jahren an
der Spitze der Vereinsgemeinschaft.
Er leitete sie zwei Jahre lang schon
von 1984 bis 1985 und nun seit 2002.
Dabei hat er maßgeblich daran mit-
gewirkt, dass sich aus dem Bürger-
das umgestaltete Dorffest entwickelt
hat. Akribisch organisiert Balk jedes
Jahr zusammen mit den Vereinen
diesen gesellschaftlichen Höhepunkt
entlang der Hauptstraße. Den Ein-
satz würdigte jetzt stellvertretende
Vorsitzende Anni Weig, Kassier Ernst
Lenk senior und Schriftführer Nor-
bert Duhr. Da Balk seit Jahren ein
großer Förderer des Teeniechors war,
kam dessen Leiter Wolfgang Ziegler
mit einer Sängergruppe zu einem
Ständchen vorbei.

Seriensieger gewinnt
Vierter Titelgewinn bei Dorfmeisterschaft

Neudorf. (hme) Zum vierten Male
holte sich die Mannschaft von „Seasi-
de Beachclub“ die Dorfmeisterschaft
im Fußball. Im Endspiel besiegten sie
das Team der „Alkoholigans“ mit 5:1.
Die junge Mannschaft der „Alkoholi-
gans“ musste sich dem routinierten
Team von „Seaside Beachclub“ ge-
schlagen geben. Alle Spiele liefen fair
und ohne Verletzungen ab.

Sieben Hobby-Mannschaften stell-
ten sich dem sportlichen Wettkampf
mit hohem Spaßfaktor. „Besonders

zu erwähnen ist, dass alle Spiele sehr
fair abgelaufen sind und den drei
Schiedsrichtern keine Probleme be-
reitet haben“, freuten sich TSV-Vor-
sitzender Helmut Hummer und die
Organisatoren Mario Kellermann so-
wie Stadionsprecher Andreas Schärtl.

Die weiteren Platzierungen: AS Pi-
rin, Firebird, Leberknödl, Schlafmüt-
zen und die Bolzplatzkinder. Der
Trostpreis bestand aus Salami, Brot
und einem Sixpack Bier.

Die Spieler von „Seaside Beachclub“ freuen sich über den Sieg bei der
Dorfmeisterschaft zusammen mit Andreas Schärtl (von links), Mario Keller-
mann sowie Helmut Hummer (rechts). Bild: hme


